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Mbblaſter Geib / dein frühes Sterben Du 


2 = BVerwirret unfern Seiſt und d Sinn: Da 
En, = Du biſt erhoͤht zum Himmels⸗Erben / Du! 
„Ind reift fo zeitig dich dahin: Wa 
och koͤnnen wir uns recht beſinnen / Wü 
801 find beſtuͤrtzt durch deinen Mall / ge 
Das Klagen ruͤhrt uns uͤberall / Nut 
— wunder / wenn die Fhraͤnen rinnen. | Ne 
Dein Anblick wirckt in uns den Schmertz Des 
Aund gpälet das beklemmte Gertz. Heil 


3 * 2 
Du wirſt von uns hinweg geriſſen 
In deines Alters erſter Bluͤth. 
Die Kraft hat gantz erſtarren muͤſſen / 
So nach ſich die Jerweſung zieht. 
Du fingſt erſt an hier recht zu leben; 
Und es ſtockt ſchon der Sebens⸗ Saft 
Du ßolleſt noch die rege Kraft 
Des Bebens zu erkennen geben; 
And du lagſt da erblaßt / erſtarrt / 
Da man noch diß kaum inne ward. 


Du 


Aferben 
Sinn: 
8⸗Erben / 
1 | 
efinnen! 


Du 


Du giebſt ein Beyſpiel unſern E 
Daß wir nicht minder ſterblich find; 
Suhhaſt es nur voraus erfahren / 
Was ſich auch wircklich an uns findf. 
Vir gehn dem Gchickſaal auch entgegen; 
Ver hat hierinne was voraus? | 
Mur uns iſt auch das Todten⸗Haus⸗ 
Wer weiß / wen man noch drein wird legen. 
Des Schoͤpffers Bund iſt allgemein / 
Hein Wenſch muß ausgeſchloſſen ſeyn. 
25 45 85 

Doch dieſes iſts nicht / ſo uns ſchrecket. 
Ein früher Tod / ein groſſes But. 
Darum / weil dich die Erde decket / 
Entfaͤllt doch nicht der ſchwache Nuth. 
Qubiſt vor allen hoͤchſt begluͤcket / 
Eh du die Eitelkeit geſchmeckt / 
Gaſtu die Erme ausgereckt 
2 wo du dein Geil erblicket. 

Ein Jortheil / der ſehr wichtig heiſt / 
Ser ſich der EWVelt ſo fruͤh entreiſt. 


Doch 


Doch laß uns zu / daß wir empfinden 
Ven Schmerß / den uns dein Pall erweckt. 
Du moͤchſt ihn ſelbſt gerecht befinden / 
Menn du nicht laͤgſt dort ausgereckt / 
nd es haͤtt einen hier betroffen 
Den du ſehr gern um dich geſehn / 
Die wuͤrdeſt du hierinn beſtehn / 
Wie? ſolt man nicht dergleichen hoffen? 
So nah geht uns dein Todesfall 
Veit dem der Ruff davon erſchall. 

* 8 = 
Indeſſen biſtu doch begluͤcket / 
Daß du ſo zeitig biſt erhoͤht / 
Wo dich kein Leiden weiker druͤckek; 
Vo dein Beiſt vor dem Samme ſteht. 
Wo du in voller N reude lebeſt / 
Da die Erkentniß wird vermehrt / 
Die Dich die Weißheit ſelbſten lehrt; 
Wo Du in lauter Wonne ſchwebeſt. 
Ein Atand / der über alles geht? 
Mas auf der Welt zu hoffen ſteht. 
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Zur 
abci 


